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Aufgabe 1: 4 Punkte

Zeigen Sie, dass die Menge der Martingale in H2, die stetige Pfade besitzen, einen abge-
schlossenen Teilraum von H2 bildet.

Aufgabe 2: 4 Punkte

Sei (Xt)t≥0 ein gleichgradig integrierbares rechtsseitig stetiges Martingal. Zeigen Sie, dass
es eine Zufallsvariable X∞ gibt mit

Xt → X∞

P- fast sicher und in L1. Weiter gilt für jede Stopzeit τ

E(X∞|Fτ ) = Xτ

P- fast sicher.

Hinweis: Approximieren Sie τ durch Stopzeiten, die nur Werte auf abzählbaren Gittern
annehmen können und wenden Sie den Martingalkonvergenzsatz für Rückwärtsmartingale
an.

Aufgabe 3: 4 Punkte

Sei (Xt)t∈[0,∞] ein stochastischer Prozeß mit rechtsseitig stetigen Pfaden. Zeigen Sie:

X ist ein gleichgradig integrierbares Martingal genau dann, wenn

EXτ = EX0

gilt für alle Stopzeiten τ .

Aufgabe 4: 4 Punkte

Sei W ein Wiener-Prozeß und

τa = inf{t > 0 : Wt = a}

für jedes a > 0. Zeigen Sie:

E exp(−λτa) = exp(−a
√

2λ).

Hinweis: Aufgabe 3

Abgabe: Mo. 17.05.2010 bis spätestens 11.00 in Fach 45
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